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13.03.2007 Bezirksvertretung Münster-Nord  
 
Bericht: 
 
Die Verwaltung beabsichtigt, innerhalb des Bebauungsplans Nr. 459 : Sprakel - nördlich Land-
wehr (östlicher Teilbereich) die Straßennamen Holunderweg, Schlehenweg, Weißdornweg und 
Hagebuttenweg vorzuschlagen (Anlage).  
Diese Straßennamen haben hier einen örtlichen Bezug, denn sie nennen Sträucher, die auf 
Landwehren und in Wallhecken angepflanzt und gepflegt wurden. 
Am südlichen Rand dieses Baugebietes verläuft ein Teilstück der Sprakeler Landwehr. Dieses 
etwa 370 m lange Teilstück an der Grenze zwischen den Bauerschaften Sandrup und Sprakel 
gehörte früher zu einer großen Befestigungsanlage mit Wällen und Gräben, die sich geschlossen 
von Telgte bis Borghorst hinzog. Die Wälle waren damals mit Hecken bepflanzt, in denen stache-
lige Sträucher quer verflochten wurden und einen undurchdringlichen Bewuchs bildeten. Das 
Teilstück der Landwehr ist als Bodendenkmal eingetragen und steht unter Schutz. Auf diese Be-
festigungsanlage beziehen sich bisher schon die Straßennamen Landwehr und Am Sandruper 
Baum. Mit „Baum“ ist der Durchgang durch die Landwehr gemeint, der mit einem Schlagbaum 
gesichert war.  
Bei der Anordnung der Straßennamen wurde die Weiterführung in das geplante westliche Bau-
gebiet bereits berücksichtigt. 
Sofern aus der Bezirksvertretung oder aus der Öffentlichkeit keine anderen Vorschläge zur Stra-
ßenbenennung gemacht werden, soll die Entscheidung über die Straßennamen auf die Tages-
ordnung der nächsten Sitzung gesetzt werden. 
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